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STAPELFELDER UN-GLAUBENSGESPRÄCHE

Prof. Dr. Michael Seewald

Reform auf katholisch

Wie Wandel in der katholischen 
Kirche vor sich geht
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Prof. Dr. Michael Seewald

Reform auf katholisch

Wie Wandel in der katholischen Kirche 
vor sich geht 

Viel wird in diesen Tagen über "Reformen" in der 
katholischen Kirche diskutiert. Die Liste an strittigen 
Themen ist lang: Frauen und ihr Zugang zum 
Priesteramt, die Verbindung von Zölibat und Amt, die 
Stellung gleichgeschlechtlicher Partnerschaften in der 
Kirche - um nur einige Beispiele zu nennen. 
Michael Seewald fragt grundsätzlicher, wie Wandel in 
der katholischen Kirche vor sich geht. Diese Kirche ist 
von einer Kultur der Kontinuität geprägt, das heißt sie 
lebt davon, dass an der Oberfläche alles beim Alten 
bleibt. Wer genauer hinschaut, entdeckt jedoch 
Dynamiken der Veränderung, die eine befreiende 
Kraft für die gegenwärtige Diskussion entfalten 
könnten. Wie also geht Reform auf katholisch?

Moderation: Akademiedirektor PD Dr. Marc Röbel
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Sonntag, 4. Mai 2025 

19:30 Uhr

»Und sie bewegt sich doch!«
Kirche zwischen Wandel und Widerstand 

MICHAEL SEEWALD, 1987 geboren in 

Saarbrücken, ist Professor für Dogmatik 
und Dogmengeschichte an der Katholisch-
Theologischen Fakultät der Universität 
Münster und Sprecher des dortigen 
Exzellenzclusters "Religion und Politik". 
Sein Buch „Dogma im Wandel: Wie 
Glaubenslehren sich entwickeln“ wurde in 
mehrere Sprachen übersetzt. 2025 wurde 
Michael Seewald mit dem Gottfried 
Wilhelm Leibniz-Preis ausgezeichnet.
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